
Spenden Privatpersonen
Abels Ruth, Alder Evelyne, Altermatt Gabriella, Amstutz Margaretha, 

Bächle Peter, Bader Margrit, Baltensberger Andre, Barth Albert,  Barth 

Diana, Bärtschi Gertrud, Baumgartner Nelly, Baumgartner Samuel, Beck 

Linda, Bihler Strub Ruth, Blatter Astrid, Boesch Marta, Brubacher Georg, 

Bruhin Jürg, Buri Beatrice,  Burkhalter Gertrud, Buser Mauro, Chiquet  

Maria, Colto Ricardo, Damann Rudolf, Dätwyler Margrit, Diethelm  

Thomas, Dietsche Franz, Dingeldein Willy, Djavaher Kaleam Kariali, Dreier 

Olga, Eggenberger Babette, Eisler Daniel, Ermacora Anna Maria, Escher 

Ruedi, Flückiger Andreas, Gabriel Therese, Galluser Hans-Jürg, Gartmann 

Jürg, Gassmann Christa, Girardet Pierre, Gordon Vera, Gratwohl Esther, 

Greter Rose, Grisard Annetta, Günter Marcel, Haefelfinger Peter, Haefelfin-

ger Roslind, Hegner Bernhard, Heiniger Martin, Hoekveld Nelly, Hoffmann  

Nicolas, Hohl Bruno, Hötzel Rudolf, Hunziker Hans, Hunziker Werner, 

Imfeld Oskar, Kaiser Sonja, Katzenstein Ernst, Keller Bruno, Keller Elsi,  

Kellerhals Aglaia, Klinger Iris, Koelbing Veronika, Korg Ilona, Kriech Otto, 

Kübler Gertrud, Küng Rita,  Küttel Gertrud,  Lais Jürg, Lehner D., Lesslau-

er Maja, Lingner  Klaus, Loeffler Felix, Löw Christoph, Lutz Helen, Meier 

Franziska, Meier-Holzhäuser Walter, Meister Brigitte, Meyer Jürg, Müller 

Gertrud, Oschwald Marlene, Pfander Urs, Pfeiffer Jan, Piaget Monique, 

Primus Ilse, Rebmann Rosmarie, Renz Annemarie, Rockenbach Renz  

Simone, Rüsch Elisabeth, Ruser Markus, Ryser Klaus, Sautter Irina, 

Schaffhauser Peter, Schlag Max, Schlegel Esther, Schöllkopf Niggi, 

Schweizer Fritz, Sele Alexander, Senn Oliver, Sibold Ursi, Staehelin Elisa-

beth, Stahlberger Irmgard, Stankowski Stefan, Steffen Camen Ella, Studer 

Marlies, Stursberg Franziska, Sutter-Burkhalter Hans, Tanner Kurt, Tomas-

sini Margrit, Trechslin Alfred, Trutmann Verena, Tschopp Jakob, Tschudin 

Markus, Vischer Georg, Vogt Jakob, Volk Suzanne, Voltz Agnes, Walzer  

Pierre, Wenk Inge, Wenk Niklaus, Weyermann Fritz,  Wunderlin Daniel, 

Wyss Rudolf, Zwahlen Susanna.

Esswaren: Basler Tafel. Gutscheine: Coop 1‘000. Mahlzeiten + Not-

schlafstelle: Damann Rudolf, Ungenannte.  Kirchen: Ev.-ref. Kirche  

Baselstadt 15‘000,  Ev.-ref. Kirche Baselstadt “loh mi nit elei“ 1‘000, 

Ev.-ref. Kirchgemeinde Birsfelden  Kollekte 191, Theodorskirche Kollekte 

250.10, Röm.-kath. Kirche Baselstadt „Unterstützungsfonds für Men-

schen in Not“ 5‘000. 

Firmen: F. Hoffmann-La Roche AG 3‘000, Hofstetter & Co. AG 1‘500, 

Dreyfus Soehne + Cie AG 500, Novartis International AG 500, Ingenieur-

büro Märki 200, Garage K. u. U. Kaufmann 150. Stiftungen und Vereine:  

Alice u. Walter Wittmann-Spiess-Stiftung 5‘000, Koechlin-Vischer-Stiftung 

10‘000, Stiftung für Hilfeleistungen an Arbeitnehmer 5‘000, Kunigunde 

und Heinrich-Stiftung 5‘000, Anonym 2‘000, Scheidegger und Thommen-

Stiftung 1‘000, Carl Burger-Stiftung 3‘000, Mary & Ewald E. Bertschmann-

Stiftung 2‘000, Drei Ehrengesellschaft Kleinbasel 1‘500, Confrérie du  

St. Michel 300, Gemeinnützige Stiftung Mundaun (Sr. Maria Hollenstein) 

500, Gelzer-Stiftung 10. Für Notfälle: Rotary-Club Basel-Riehen 1‘000.

Jahresbericht aus dem Treffpunkt Glaibasel
Das Jahr 2012 stand für den Treffpunkt personell im Zeichen 
des Wechsels. Im September ist Frau Inge Niedermann nach 
25 Dienstjahren in Rente gegangen. Für ihr langjähriges En-
gagement für den Treffpunkt sei ihr an dieser Stelle noch-
mals herzlich gedankt. Als neuer Stellenleiter bin ich ange-
stellt worden. 
Auch Frau Claudia Sacchavino hat den Treffpunkt verlassen. 
Für sie ist im Mai Frau Cornelia Schumacher als Stellvertre-
terin der Stellenleitung angestellt worden. Diese Verände-
rungen haben für den Treffpunkt und seine Gäste eine neue 
Zeit des Kennenlernens zur Folge, bei dem auch das Vertrau-
en neu aufgebaut werden muss.
Kontinuität geben die, die geblieben sind: Unser Chefkoch 
Tarik Sönmez und unsere Köchin Elsbeth Hofer, die weiter-
hin schmackhafte Menüs zubereiten. Heinz Müller und Fran-
çois Rominger sind unsere treuen freiwilligen Mitarbeiter. 
In dieser ereignisreichen Zeit war die Präsenz des Vorstan-
des und seine Unterstützung besonders wichtig – dafür ein 
ganz besonderer Dank! 
So können sich auch unsere Zahlen sehen lassen: In diesem 
Jahr haben wir mehr als 9000 Menschen in unseren Räumen 
willkommen geheissen. Davon waren 17% Frauen und 83% 
Männer. Die Mehrzahl unserer BesucherInnen kamen aus 
Baselstadt oder Baselland. 
Wir haben unseren Gästen 7000 Mittagessen in Form ei-
ner warmen Suppe, eines Salates oder eines vollständigen  
Menüs serviert. Unsere warmen Aufenthaltsräume wurden 
bewohnt und belebt, in den warmen Jahreszeiten auch unser 
Balkon und Garten. In unzähligen Gesprächen wurden Be-
ziehungen gepflegt und Vertrauen aufgebaut. Unsere Gäste 
nutzten und schätzten unsere vielfältige Beratung und Un-
terstützung: beim Beantragen von Identitätskarten, bei der 
Klärung von Rechnungen, bei der Steuererklärung, bei der 
Wohnungssuche, um nur einige Beispiele zu nennen. Wenn 
die Ängste unserer Gäste zu gross waren, um selbstän-
dig agieren zu können, haben wir sie beim Aufsuchen von  
Ämtern oder anderen Stellen begleitet. Besonders in den 
kalten Jahreszeiten haben wir einige wohnungslose Men-
schen  unterstützt, indem wir ihnen ein Bett in der Notschlaf-
stelle vermittelten.
Im Namen unserer Gäste und des Teams möchte ich mich 
herzlich bei den zahlreichen SpenderInnen bedanken, die 
uns im Alltag unterstützen und ohne die unsere Arbeit nicht 
möglich wäre.� Sébastien Döhling
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Beständigkeit im Wechsel
Jeder Mensch braucht, um zu überleben ein gewisses Mass an 
Vertrautem, Gesichter, die man kennt, Orte, die einem vertraut 
sind, Menschen, die einem sagen: Da darfst du sein. Ein sol-
cher Ort ist der Treffpunkt Glaibasel. Er ist offen für alle. Nie-
mand wird gefragt, woher sie/er kommt, niemandem wird 
gleich ein Therapieprogramm verordnet. Der Treffpunkt bietet 
einen Platz zum Ausruhen, etwas zum Essen und jene kleinen 
praktischen Hilfen, die besonders diejenigen nötig haben, die 
aus den Maschen der offiziellen Netze gefallen sind. Jahrzehn-
telang war mit diesem Auftrag der Name Inge Niermann ver-
bunden. Jetzt ist sie in Pension gegangen und  hat neuen Kräf-
ten Platz gemacht. Auch ich werde auf die Generalversammlung 
2013 zurücktreten. Nachdem ich dieses kleine Werk im Rahmen 
der Arbeitslosenprojekte des Industriepfarramtes in den Sieb-
ziger Jahren aus der Taufe heben durfte, habe ich den Verein 
noch einmal für die letzten fünf Jahre geleitet. Jetzt ist es höchs-
te Zeit, diese Aufgabe in jüngere Hände zu legen. Ein Wechsel 
in der Person, ja, aber nicht in der immer gleichen Aufgabe,  
einigen Randständigen in Basel diese kleine Lebenshilfe anzu-
bieten. Ich danke allen, die bisher dazu beigetragen haben und 
jenen, die diese schöne und spannende  Aufgabe weiterführen.
Basel, im April 2013 	�  Dr. Josef Bieger-Hänggi, Präsident

Vorstandsmitglieder
Dr. Josef Bieger-Hänggi, Eva Bieger Projekt Gesundheit, 
Lukas Madarasz EDV, Kandid Ganter Finanzen, 
Ingrid Pfannkuch Personal, Maurizio Gerber Aktuar, 
Annemarie Renz Sekretariat

Team
Inge Niedermann (Stellenleitung bis 31.10.12), 
Claudia Sacchavino (Mitarbeiterin bis 30.4.12), 
Sébastien Döhling (Stellenleitung ab 1.8.12) 
Conny Schumacher (Stellvertreterin Stellenleitung ab 1.5.12) 
Tarik Sönmez (Küche)

Unsere “Springer”
Elsbeth Hofer

Freiwillige Mitarbeiter
Heinz Müller, François Rominger

Patronatskomitee
Dr. Hans-Peter Wessels, Anita Lachenmeier-Thüring, 
Tobi Schäfer, Dr. med. vet. Till Suter, Peter Bächle, 
Samuel Baumgartner, Dr. med. Felix Eymann, Rita King, 
Enrico V. Moracchi, Niggi Schoellkopf, Alfred Trechslin, 
Pfr. Dr. Georg Vischer

31.12.2011

729.85
72‘182.01

138‘997.61
10‘589.38

222‘498.85

7‘382.60
33‘483.85
27‘092.05
-61‘556.50

6‘402.00

228‘900.85

10‘266.50
1‘372.35

53‘000.00
64‘638.85

6‘933.75
8‘191.80

2‘804.00
4‘201.40

15‘000.00
19‘449.20

0.00
5‘869.95

62‘450.10

84‘832.90
1‘303.90

15‘675.10
101‘811.90

228‘900.85

BILANZ	

Aktiven	

Kassen	
Postkonten	
Bankkonten	
Übrige Guthaben	
Total Umlaufvermögen	

Einrichtungen	
Umbau Küche	
Umbau WC-Raum	
Wertberichtigung	
Total Anlagevermögen	

Total Aktiven

Passiven	

Kreditoren	
KK Schulden	
Trans. Passiven	
Total kurzfristiges Fremdkapital

Fonds für Härtefälle	
Fonds “Hesch mer mol 5 Stutz”	
Fonds Ausflug für Klienten des TP‘s	
Fonds für Essen	
Fonds Projekt Gesundheit	
Fonds Krankentaggelder	
Fonds Personal	
Fonds Umbau WC-Raum	
Total Fonds	

Vereinskapital	
Ergebnis	
Fonds Betriebsreserve	
Total Organisationskapital	

Total Passiven

31.12.2012

676.85
12‘051.96

179‘913.17
11‘130.47

203‘772.45

7‘382.60
33‘483.85
27‘092.05

-67‘782.50
176.00

203‘948.45

11‘319.30
0.00

45‘052.95
56‘372.25

6‘933.75
6‘991.80
2‘804.00
3‘001.40

15‘000.00
0.00

10‘048.75
0.00

44‘779.70

86‘136.80
984.60

15‘675.10
102‘796.50

203‘948.45

2011

149‘703.75
23‘627.90

4‘826.60
178‘158.25

22‘042.80
4‘342.55
7‘571.20
8‘748.60
3‘696.50

14‘808.00
0.00

61‘209.65

239‘367.90

70‘500.00
22‘921.35
50‘000.00

112‘960.50
256‘381.85

10‘782.95
906.30
985.55

12‘674.80

18‘000.00
-43‘000.00
-17‘545.00

14‘160.15
-28‘384.85

240‘671.80

239‘367.90
-240‘671.80

-1‘303.90

ERFOLGSRECHNUNG	

Aufwand	

Gehälter	
Soziallasten	
Übrige Personalkosten	
Total Personalkosten

Raumkosten	
Sozialer Aufwand, Fürsorge	
Übriger Betriebsaufwand	
Buchhaltungs- und Revisionskosten	
Übrige Verwaltungskosten	
Abschreibungen
Ausserordentlicher Aufwand	
Total Sachkosten

Total Aufwand

Ertrag

Subvention Kanton Basel-Stadt	
Beiträge Kirchen	
Beitrag C.M.S.	
Spenden	
Total Beiträge / Spenden

Deckungsbeitrag Verpflegung
Kapitalerträge	
Diverse Erträge	
Total übrige Erträge

Spendeneingänge aus Vorjahre	
Spendeneingänge für nächstes Jahr	
Spenden für Fonds	
Entnahme von Fonds	
Total Abrenzung Spenden

Total Ertrag

Ergebnis
Aufwand	
Ertrag	
Gewinn

Treffpunkt
Glaibasel

2012

162‘788.65
24‘348.20

3‘453.60
190‘590.45

17‘815.00
5‘917.70
7‘194.60

12‘609.30
3‘858.15
6‘226.00
1‘971.00

55‘591.75

246‘182.20

70‘500.00
21‘441.10

50‘000.00
58‘812.25

200‘753.35

11‘825.50
337.75

1‘380.25
13‘543.50

43‘000.00
-26‘000.00

0.00
15‘869.95
32‘869.95

247‘166.80

246‘182.20
-247‘166.80

-984.60


